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(2560-3) Nr. 5193.

Reassllmirullss.
Vou dem t. k. Bczillsgcrichte i>aas

wild hiemit bekannt gemacht:
Es sci übcr da^ Ansuchen dcs Io

haun Koziua von Zapotok, Bezirk Reif^
»uz, ncgcn Iohauu Marlinciö vou Obcr-
scedorf H.»Nr. 5 wegen aus dcm Urtheile
vom 7. August 1863, Z. 3711, schuldiger
298 fl. 91 kr. ö. W. «'. > <'. iu dic cxe-
cutive öffentliche Vcrsleigcrling der dcm
lchtern gehörigen, im Gruudduchc dcr
Herrschaft Haasdcrg >»!» Rcct.-Dir. 838
uorlommcndcn Realität, im gerichtlich er>
hobeucn Schätzuugsivcrthc vou 1906 fl.
ö. W. , rcossumirl und zur Vorimlimc
des dritten Termines die Tagsatznng ans
dcn

10. ) l 0 v c m b c r 1808 ,
Vormittags nm 10 Uhr, in der AmlS-
lanzlsi mit dem Anhange licslimmt wol '
dcn, daß die feilzubietende Realität hicbci
auch unter dem LchätzüNgSwcrlhe an den
Mcistliieteudcu hiulangcgebcn werde.

Das Schätzuugsprotokoll, der Grund
blichsextract und d>c Vicitatiousbcdingnisse
tüuucu lici diesem Gcrichic i» den gewöhn-
lichen Antsstnuocn ciugeschcn werden.

K. k. Bcznksgcrichl Vaas, am 29stcli
August 1868.

(2563—2) ' ) ir. 4828.

Vrccntivl' Fcilbietunq.
Von dem t. l. Bezirlsgcrichte ^aas

wird hicuiit bekannt gcuiacht :
Es sci über das Ansuchen des Herrn

Martin Schweiger vou Altenmarlt gegen
Casper Spech uon Podgora wegen uns
dcm Vergleiche vom 26. April 1865,
Z. 1988, schuldiger 84 fl. ö. W. <'. >. <:
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem letzten, gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Schncebevg tül!) Urb.-
Nr. 133 und 134 voisommeuocii Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätznngswcrthe
von 1233 fl. 20 lr, ö. W., gcwilligct und
zur Vornahme dciselben die Feilbielnugs
tagsatzuugen ans dcn

7. N o v e m b e r lind
9. December 1 8 6 8 uud
9. J ä n n e r l 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr in der
Amtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
woidcn, daß die feilzubietende Realität nnr
bei der letzten Fcilbietuug auch unter dem
Schätzuugswcrlhc an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchscxtract uud die ^icitalionsbcdinguissc
tonnen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstuudcn eingesehen werden.

K. k. Bczirksgclicht ^aas am 10 August
!868.

l2653—2) Nr. 1802.

Ezecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Nasscn-

fnß wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen des Franz

Liudic von Slanc'vclh, nun in 9iotlc bri
Scharfenberg, gcgell Iohanil ^indi^ von
Slanc'ocrh wegen ans dc>n Vergleiche vom
8. Juni !868, Z. 1171, schuldiger 240 fl.
ö. W. <'. -̂ ^. iu dic cxecntivc öffentliche
Versteigerung der dein lctzlcrn gehörigen,
im Grundbuchc der Herrschaft Reilcuburg
^»d Urb.-Nr. 91 und 91'/2 vorkommen
den Hubrcalität, iin gerichtlich erhobenen
Schatzungswerlhe von 28^5 fl. ö. W., gc-
willigct und zur Vornahme derselben die
FeilvlrturigStagslitzimgcu auf dcn

9. N o v e m b e r uud
10. D e c e m b e r 1 8 6 8 uud

9. I ä u u c r 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dieser
Gcr.chttztanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden daß dlc sellzubictendc Realität nnr
l?ci dcr letzten Fcilbictuug cn.ch «mer dem
Schätzungswcrthc au d.n Meistbietenden
hintangegcbcn werde.

Das Schätznngsprototoll, dcr Grund.
buchScxtt'att uild die Licilationi'bcdinguissc
kölmen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstlmdcn eingesehen werden.

K. k. BeziltSgericht Nasscnfuß, am
31. Mai 1868.

(2532—3) Nr. 14970.

Relicitatioll.
Vom t l. slädt. dcleg, Bezirtsgclichlc

^aibach wird hieinit bekannt gemacht:
Es sci die Relicitalion dcr auf Bar-

lhelmä Äoöic voi, Zapusc vcrgewähittn,
im Grundbnche Pcpcusfelo 3llct.-Nr. 42,
Urb.Nr, 63 , !'<>»., I l , go!. ^ 8 , ^ in l . '
Nr. 123 vortomnicndeu^ am !8. Decem-
ber 1867 ve»u Ioh.n.n Bozic cistandcncn
Realität auf Gefahr nnd iioften des C l '
slchcrs Iohaiül Aozic bewilliget uud hie-
zli ein einziger Termin auf dcn

7. N 0 vcm b c r d. I . ,

Voiu>itlage< 9 Uhr, hurgcrichts u,it dem
Beifügen angcordnel, dab bei demselben
die Realität lim jeden Preis, also auch
nnter dem Schätzungöwerthe, hinlangege
bcn werdcu wird.

Der Glnndbuchsej,!ract und dic ^ici
talionsbedingnissc töiincn hicrgcr'chls ein-
gesehen werden.

K. k slädt.^del. Vezillsgcricht ^aibach,
am NAngust 1868.

^700—2) Nr. 4740.

Erecutive Fcilbictlmg.
Von t. t. dem Bezirksgerichte Wippach

wird hicunt bekannt gemacht:
6s sei nber das Ansucheu dcr Frau'

zist^ Casa.nallde, durch Hru. D. G. Lo-
z^r vou Wippach, gegen Anton Kobau vou
Podliaj, wegen auö dem Vergleiche vom
23. März 1866, Zahl 2533, schuldiger
398 fl. 97 kr. ö. W. ''. >. c. in die ê e-
cütivc öffentliche Vcrstcigelul'g der dcu,
lctztcül gehörigen, im Grundbuche der
der Hcrrschajt Wippach <u!> ^.usl. '1'"»'. l l l ,
Gb.-^ir. 240ulld242 uortomllicudcl, Rea-
lität, im gelichtllch elhobenrn SchätzungS-
wcrthc voli 3210 fi. ö. W.. gcwilligct ,ind
znr Vornahlnc derselben die ezvcnliucll
FcNbictul'gi'lagsatzuiigcu auf deu

6. ) i o v c i u b c r ,
9. D e c c m b c r 1 8 6 8 und
8. J ä n n e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, iu
dcr Gcrichtslanzlci mit dem Anhange bc<
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität >'ur bei dcr lctztln Fcilbiclung
auch uuter dein Schätzuugswcrlhc au dcu
Mcistbietcudcn hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprolololl, dcr Grnnd-
bl!chscj,tract und die ^icitation5bcdingnissc
lönncn bci diesem Gerichte in dcu ge-
wöhnlichen Amlsstuudcu eingesehen wc>den.

K. t. Bczirtsgericht Wipp ach. am 16tcn
September 1868.

(2562—3) Nr. 4911.

Grecutive Feilbietuuss.
Von dem l. i. Gcziilsgcrichlc Laas

wird hicmit bekannt gemacht:
<Hi» sei über das Ansuchcu des Anton

Hnmrada von Babnapolica gegen Anion
Äilatar von Uscnt wcgcn ans dcm Vcr^
gleiche vom 7. Februar 1865, Zahl 802,
schuldiger 125 fl. ö. W. <-. >. c-. iu die
executive öffentliche Verstcigcluug der dcul
lctztcru gchörigcn, im Gruudbuche Herr«
schift Schnrcbcrg >»!> Urb.-Nr. 68 vor-
kommcnlen Halbhubc, im Schätzungs»
werthe pcr 953 fl. 80 kr, und Gcräulh-
wicse Dor Gr.-Ä.-Nr. 97, im gericht<
lich erhobenen Schätznngswcrlhc uon 140fl.
ö. W. gcwiUiget, nnd zur Vornahine dcr>
fell'en die Fcilbietuugstagfatzuugcn auf dcu

7. N o v e m b e r ,
9. December 1 8 6 8 und

12. J ä n n e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, ill der
Amtstanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nnr
bei dcr letzten Fcilbictnng anch uutcr dem
^chätzungswcrlhc an dcu Meistbietenden
hintangegcbeu werde.

Das Schätzungöprotokoll, dcr Ginnd-
bnchsextract und die Licilationsbcdinanissc
onncn dci diesem Gerichte iu dcu gewöhn-

l'cheu Amlestundcn eingescheu werden,
«r c l ,Äcznksgcnchl V'aas. am lOlcn
August 1868.

(2683-3) Nr. 1960.

Vn'cutiM' Feilbictlmg.
Von l'em t. t Vczirtsgcrichtc Trcsfcu

wild hiculit bekannt gemacht:
Es sei nbcr das Ansuchcu dcr t. k.

Fimnizprocnialnl' »<>>!>. des hohcu Acrars
und Grundentlaslungsfondes von ^aib^ch
gcgen Franz Kranzcr uon Podborst ')tr. 6
wegen an landcsfiirstlichcr Slcncr und
Glnndcntlastnng schuldiger 131 fl. 62,^ lr.
ö. W. «. >-> <', in die cfccntivc öffentliche
Versteigelnng der dcm lctztern gehörigen,
im Glllndbuchc d r̂ Hcrrschafl Ncudcgg
>u!> ^icclf. ^>ir. 96.̂  vortummcndcu Rea-
lität zu Podborst I>.'Nr. 6 sammt Au-
und Zngchör, im g-richllich erhobeucu
Schätzilugswerth.: von 875 fl. ö. W., gc-
williget uud zur Voruahlnc derselben d<c
drei Feilbictnngstagsatznngcn auf dcn

24 O c t o b e r ,
24. N o v e m b e r und
24. D e c e m b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, iu dieser
Gcrichtskanzlei mit dcm Anhange bestimm!
worden, daĵ  die feilzubietende Realität uur
bci dcr letzten Fcilbictung auch unter
dcm Schätzungswerthe an dcn Meistbic'
lcndcn hinlaugcgcbcn werde.

Das SchätznngsprolotoU, dcr Grund-
bnchseltiacl und die ^icitationsbedingnissc
lönncn bei diesen Gerichte in dcn gewöhu-
lichcu Alntsslunden ciugcschcu wcldcn.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 29stcn
Zeplcnlber 1868.

(2585 -3 ) Nr. 5846.

Dritte M . Feilbictung.
Von dcm l. f. Bezirksgerichte Adels-

berg wird hieinit bekannt gemacht:
(5s fei übcr das Anfuchen des Franz

Inrza vou Gorciue, (Ülssionär des Jakob
^^nlel von Bcloto, gegen Johann Gcr-
zclj von Belsko ) ir . 1 wegcn aus dcm
Vergleiche vom 28. April 1857, Zahl
2536, schuldiger 88 f l . 20 kr. ö. W.
<-. 5. c. in die executive öffentliche drille
Versteigerung dcr dein lctztcrn gchörigcn,
in, Gruudbuchc dcr Herrschaft ^ncgg xil»
U'.bars'Nr. 102 vortummcndcn Realität
samm« An- und Zugchör, im gerichtlich
erhabenen Schützungswcrlhc von 15)48 fl.
ö. W . , rcassnmilt und zur Vornähme
derselben die dlitlc Fcilbictnngstagsatzung
nlif dcn

4. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,
Vormittags um 9 Uhr, in dcr Gerichts-
lanzlci lnit dcm Anhange bestimmt wor-
dcn, daß die feilzubietende Realität bci
dicfcr Feilbietung anch unter dcm Schäz-
zungswcrthc an dcn Ätcislbictcndcn hint-
angcgcbcn werde.

Das Schätzuugsprolokoll, dcr Gruud-
buchscxlract und die ^icitalionsbcdinguissc
können in dcn gewöhnlichen Amtsstundcn

> hicrgclichts eingesehen weiden.
tt. l. Bezirksgericht Adelsbcrg, am 1 slcn

Juli 1868.

(2701 -3 ) Nr?4660.

Executive Feilbietung.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci ilbcr das Ansuchcu des Mat-

lhäuS KoSmac vou Ätcrzlilog, durch Hrn.
D. Vozar von Wippach. gcgcn Maria
^anrcuöiö ucrchel. Iamsct von Obcrfcld,
wegcn aus dcm ZahllingSauftrage von»
26. December 1867, Z. 6561, schuldiger
224 fl. ö. W. <:. >. 0. in die executive
öffcnüiche Versteigerung dcr dem letzteren
gehörigen, im Gruudbuchc St Barbara
Urb. Fol. 32, R . Z . 31 , l.»:.jr. ^ ) i , und
zur Voruahmc dclsclbcu die execulivcn
Fcilbicluugstagsatznngen auf dcn

3 1. O c t o b e r ,
14. N o v e m b e r uud
2 8. N o v e m b e r l 8 6 8 ,

jedesmal Vormill^gs um 9 Uhr, in dcr
GclichtSkauzlci mit dcm Anhaügc be-
stimmt worden, dab dic f.ll̂ lil>>clcnde
Rraliläl nnr bci der letzten Fcilbicluug
auch llnlcr dcm Echätznugsivrillic a>!
den Mcistbletrndlu hinlanlifgcbcn wcllc.

Das Schaßllngsprolokoli, der Grund»
buchscrlrac! u»o dic Licilat ouöbsdingnlsse
fönucu bci diesem Gerichte in den gcwöl'n<
üchen Alntsftnn^'cu cingcs>l>cn wcrdcn.

K l. Bezirksacricht Wippach, am 15ten
September 1868.

(2377 -3 ) Nr. 5001.

Gnlmmlltg
an Barbara nnd Anton G u r g a r , dauu
Valcillin L i b e r t vnlgo I a i c und dc<
rcn allfälligc Rechtsnachfolger unbekannten

Aufeulhallcs.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Stein

w>rd dcr Barbara und drm Anton Burgar,
danu Valcutiu Zibcrt vulgo Iarc, uud
dercu allfälligcu )̂techtsnaclisolgcrn unbe-
tauulcu Aufenthaltes hiermit erinnert:

ES habe Thomas Bnrgar von Vodic
wider dieselbe» die Klage auf Verjährt'
uud Erlofchcnertlärung dcr auf scincr
Rcalität ."«!» Urb.-Nr. 18, Rctf.-Nr.208
»<< Frcisasscugruudbuch inlabulirl haflcn-
dcn Satzpc'stc», und zwar: .dcs am crslcu
Satze scit 8. Apli l 1827 intabnlirt haf-
tenden Vergleiches ddo. 23. September
1819 zwischen Barbara und Anton Bnr<,
gar wegen schuldiger 230 fl. sammt 5verc.
Ziuscn, dcs bcdnngsncn ^ebcnSnutcrhallcS
lndst Kleidung, Wohnnng uud dcS beson»
dc>s jährlich abzurcichendcn einen Aicr-
ling gemischten Getreides, auf dcu dcm
Aulou Burgar gchörigeu Antheil an die-
scr Hnbe und Kaische und dcs von» Au-
to» Buiqar zu Gunsten dcs Valentin Zi<
bert vnlgo Iarc ansgestellten, scit 22ten
Noveinbcr 1828 iutabulirt haftenden
Schuldscheines ddo. 23. October 1828
pcr 130 fl. E - M . auf dcu vierten Theil
der dem Thomas Bnrgar gehörigen Rca-
lität .-ul> i».».^. 29. August l. I . . Zahl
5001, hicraiuts eingebracht, worüber zur
milndlichcn Verhandlung dic Tagsatzung
alif dcu

4. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit den. Anhange deS § 39
dcr a. G. O. angeordnet uud den Gcklag<
lcu wegen ihres unbekannten Auscnlhallcs,
Herr Antou ssrouabcthvogl, k. l. Notar
in Stein, als ('uiiil«»' :,<! <>< linu auf ihre
Gefahr nnd Kosten bestellt wurde.

Dcsscu werdcu dicsclbcu zu dcm Eudc
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen lind anhcr
namhaft zu machcu haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt wcrdcu wird.

K. k. Bezirksgericht Stcii:, am 29sten
August 1868.

(2379^3) "Nr. 4529.

Griltncrllttg
an dcn unbekannt wo befindlichen Jos'f
S t r o j respect, dcrcn Rechtsnachfolger.

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Slciil
wird dcm unbekannt wo befindlichen Jos's
Stroj refpecl. dcrcn Rechtsnachfolgern hier-
mit erinnert:

Es habe Matthäus Orjac vou St.
Martin wider dieselben die Klage ans Ve»'"
jährt- und Erloschcncrllärnng dcr für Ios^f
Slroj auf dcr Realität Ui b.-Nr. 89 alt,
15)5 ucu »ll Commcnda St . Peter m>t
dcln Vergleiche v»m 17. October 1815
intabnlirt haftenden Forderung pr. 113 fl-
3 kr. fammt Anhang >ul> ni l>< l<. 4. Alig»st
1868, Z. 4529, hieramts eingebracht, wor«
übcr zur summarischcu Verhaudlung die
Tagsatzung auf den

4, N o v e mbcr 1 8 6 8 ,

frilh 9 Uhr angeordnet und dcn Geklagte"
wegen ihres unbclanulcu Alifculhaltcs H«-'̂ '
Antou «rouabclhuogcl, t. t. Notar iü
Stein, als ('uiilorl ml n».llii» auf ^ I ^
Gefahr und Kostcu bestellt wurde.

Dcsfcn werden dicsclbcu zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu crschciucu oder sich eins»
andern Sachwalter zu bestellen und a»")^
namhaft zu machcu haben, widrigcns dle>
Rcchlssachc mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt wcrdcu wird. ,

K. t. Bezirksgericht Stein, am 4le>
August 1868.
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(2<»7i; 4) L ? U» »» »H St. Peters Vorstadt Ätr. 3.
Eine verrechnende

sllr cincii l,iesigen Gasthof wird gesucht.
Mhcvc Aiiöluust i» drr Expedition dieser

Zeitung. (2739—2)

(2677-^3) Meine

befindet sich nun in der unteren
(Hradischa-Gasse, im Neiuisch'schen
Hause rückwärts, im Magazine,
i« welck^nl vorhin scit Jahren
Mel)l verkauft wurde.

Nm zahlreichcll Zuspruch bittet

Andreas Vollinnr.

Eine »elkWtlsellk
wil nicht nubcdeülcndcr Priuaipiaric« ist bei
dem Bcrg' und Hüttcuweilc Johannes-
lhül nächst Nass^üfns; in Unttikiaiu zu
bcsctzcu, u. ;. mit einem Iahiesgchaltc von
>M st. ö. W., N^turalqu.'rlict', sowie Vc^
^zuug nnd Beleuchtung n̂ ch den lie-
Ilehcnden Normalttn fur Wcrksbeamle.

Dic VicdicamclNcn-llcstciucchrcchluiug
lummt halbjährig zur Ebnnng.

Bcwcrbe,- um diese Stcll>, welche sich
ubcr dic Kcnl'lüiß ciucr slavis<hcu Sprach,,'
lUlswciscn linissei', mögen ihre inslruir-
tni Gesuche

b i ^ l . D e c e m b e r d. I .
nn dic Werksd i rec t i ou zu I o h a u
"rtzthal, Post Nassenfuft iu Krai„,
ui'rrichcn. (2740—1)

Concurs
Kundmachung.
Bci den ucrciuten Wütern

Natschach und Schar fcnberg
ist dic Forstmristersstelle mit
dcm Ochaltc jährlicher 800 fl.,
Hol^drpulat n»d freier Wohnung
zu besetze».

Gesuche mit dcr l̂achweisnng
dcv c>forde>liä'cn Kenntnisse

! b i n n e n 1 0 T a g e n
! "ach der dritten lHiuschaltuüg an
l bi? Iuh^bung dcr genannten Gülcr
! Ui Natschacb in K r a i n bei
i Steinbri ick. (2742-1 )

(2723—3) ' " ^ir. 5470.

. Ausssleichsverfahreu
wid ,̂. ^ ra „ ; Vidic uuter der Firma
" ^>. Vidlr, protokollirten .^an-

delemalllles iu ttnibach.
. ^ou dcm k. k. Landes als Hcm-
/"gerichte in Laidach wird anf Grund
/ l Anzeige über Einstcllnng der Zah-
.^gen das Ausgleichsverfahren i'lder
^ gcsauiiute delucglichc und das im
Anlande, nnt Ausnahme der M i l i -
"grenzc, befindliche unbewegliche Ber-
"ogm des Franz Bidic, protokollir-
^n ^uch-, Schnitt, und Maiulfactlu^
""arcnhäudlers in Laibach, eingeleitet
^ d . ^ ^ . ^ ^ ^ , ^ ^ . ^ ^ P^-tl^a

c> "ppanz als Gcrichtscounuisfär zur

destn ^ ^ " ' 'Ulsgleichsverhandlnng

Die Borladung zur Ausgleichs'
crycmdlung und zur Anmeldung der

vu n ? " " ^ " " u ^ ^""h den in dcm
"stehenden Edictc benannten Ge-
^NScoulunssär kundgemacht werden,

"ibach, den 17. October 1868.

ZU verpachten oder
zu verklUlsen!

die Herrschaft Natschacher
Vti ihle in Natfchach, lestchcud
uns 5) Gängcn, gn»z nrn con-
strllirt.

Aufragen nnd Offcltc cin die
Gutsinhabuuss in Natschach
bei Tteinbriict. (2741—1)

Die seit vielen Jahren bestehende

Niederlage

Jüattar WMy
iDöören-Zöbrik

d e s (0o3-ii))

F. A. Dattelzweig,
bekarnint durch ihr ausgezeichnetes Fa-
bricat, von welchem die Preiso neuerdings

bedeutend herabgesezt sind,

befindet sich noch immer bei

ctföctt iTrinfu'r
hi l.aitljäMh. IfiaiafBfpliät'i'

\ . It. D.'is iiiic.li \iirr;i(lii;,re I l a i l l C I l *
«•ä«rIiwaMr*»iB-li«Kor, k-slulicml in
Li'iin.'ii • uuil Iiiiumwoll-T.i^- und Naclillioindcii,
Leinen- uml Uaiimwoll - Ibmenhosen , (lorsi-tts,
N.'iclitliäiihi-.lien, geslmikli'ii Zwiriistrüinpfon, winl
•L\\ bedeutend licrabgcsolzten Preisen giinzlirh
uiisvorkaust.

(2152—2) Nr. 5017.

UcbcrtralUiUst
crecutivcr Feilbietung.

Pom sscfcrlil',lcn l. k. Vc^irl^siclichie
wird bekannt qc.ndcn, daß die mil dem
die?g?richtlichcn Cdicll.' vom 27. Fcbnim
d. I . . Z. 70,^ . anf dic Monate I n l i ,
Angnst nnd Septcmder d. I . .'n^cordnc-
len drei sscilbictnnMagscitznn^cn »vcge»
cxccntiucr Vcnulßcrnnc; der der Al'nci
Koller von lialchlierg sschörigcn, u,!
Dcutschdorf "»I' Vcic, Nr. 1^0 vortom^
incndcn, anf W fl. liewcrlhttcn Ncaliiä!
nder Anlandn dcr k. t. Finü»zftrocnratl>r
^aibach anf den

4. N o v c m b c r lind
5. D c c c n , bcr l N l', ̂

nnd anf dcn
«. J ä n n e r 1 ̂  l) 9

mit den» uorigcn Anhange übertragen wor.
dcn silld.

5t. k. Bezirksgericht Gnrtfcld, am30stcn
In l i 1868.

(2548-2 ) Nr. 5022.

Dntte erec. Feilbietunss.
Vom l. l. Ve^irl^gcrich!!.' Planing

wird im Nachhange zn dein Etncte vom
11. October I860, Zahl 5045, bekannt
gemacht:

ES sei in der C'xecutionbsachc dcö
Herrn Malhias Wolfiligcr von Planina
gc '̂N Thomciö Schlcincr von Slimtz
die anf dcil 22, December 1866 ange-
ordnete ni'd sohin sistirt^ drille Nealfcil-
biclnngstagsatznug anf dcn

1 3. N o v e m b e r 1. I . ,
Vormittagö 10 Uhi, in der Gerichlskanz-
lci angeordnet.

K.t. Bezirksgericht Plunilia, am 27tcn
Juli 1868.

Wefertiftter gibt im „Hotel Olephaut," ersten
Htock, Iimmcr-Nr. 2«5, durch Z2 Tage zahn
arztliche und zahn technische Vrdinationen.

» «« Qk D^ Tanzer,
?? 3 ^ 7 Docent der Halmlieilkunde an der Universität

<H7»tt—4) ;u Graz.

Des königl. Kreis'Physicus Nr .Koch Kräntcr-Donbons
bewährn sich 122 wie durch z w ö l f j ä h r i g e Erfahrimg fchssssiclll 1 ^ vl'r-
mögc ihrcr N'ichhalNWl Vl'standlheilc drr vorzüglichst g^igiictoi! .Nrä l l te r -
und ^ s s a n ^ l l s . i f t e bei Hus ten , H c i s c r l e i t , N a n h e i t im Ha lsc ,
V e r s ä i l ü l u i l l u g :c., indem si<> in allen dn'scn Fällen l i u d e r i l d , v«,'iz: ,
s t i l l r i l d '.nid lics^ndero l v v h i t h u c u l ) riiiwivl^», lind ivcidlii in l ä n g l i - !
chcü, »ut nebeüstehende-tt T t c i u p ^ l vl,'rsc!)cncii Original-Tchachtcln
i' !l.5 nüd 70 ??kr. nach wil' v>,r stcli< echt urrkanfi für Va ivach dei
<,'«>'> lljl«»»«a'l»l<«e'l!». HlNiplplatz ?ir. 1 l - ^ ,»<«>» l ^ l ' i ^ z»« ,» ,
Hanptplay Nr. ^"» — « r « » , « , , « « l« '«»«« '^^» , Äpoihrt^ „zu Mir iahi ls" , Hauptpla^
M . N ; — süwio axch für C i l l i : Hrarl Kricprr .' Fr icsach: A M ) . Ottc, Eichler - K l a
g e u s u r l : ?Ipoth. Anton Ami ih und Johann Snppan - K r a i u b u r a : ssran; Krii!prr
S p i t t a l : Ä Max HVallnr — V i l l a c h : Malh, Filrst. illV<7 — l )

(2724-3)

Vergleichsverfahren.
I n Folge der von dcm k. k. Lan-

desgerichte Laibach mit Verordnung
vom 17. October 1868, Z. 5470,
erfolgten Einleitung des Vergleichs
Verfahrens über das gefammte Ber
mögen des Franz Bidic, protokollirten
Handelsmannes in Laibach, werden in
Gcmäßheit des Gesetzes vom 17ten
December 1862 die Herren Gläubi-
ger hiemit aufgefordert, zur Wahl des
definitiven Gläubigcrausschusses

am 29. October 1 8 6 8,

10 Uhr Bormittags, in der Amts-
kanzlei des gefertigten k. k. Gerichts-
kommissä'rs Stadt, Nr. 180, entweder
perfo'ulich oder durch mit schriftlicher Voll
macht verseheue Machthaber vertreten,
zu erscheinen, oder an der Wahl sich
mittelst einer, mit beglaubigter Nuter
schrift versehenen Erklärung zn bcthei
ligen.

K. k. Notariat Laibach, aui l 8teu
October 1868.

Dcr t. t'. ?totar und Gcrichtscommifiür:

Dr. Zlllih. 3uppan>
(2674-2) Nr? 7633.

Zweite und dritte ercc.
Feilbietullss.

Von d.m k- l. Äezirtö^erichtc Fcistriz
wird dctcliuU gelnacht:

Es fei über Anslichcn beider Theile
die in der Efcciitionssachc des Andicas
Fral^l uon Picin ge^ci' Thomas'Hchcllia
uun (5cle Nr. 21 nnt Editte voin I2tc»
Anglist 1K68, Z . 5)<)7s>, oils dcn 6. Oc
lodcr 1868 angeordlicte clstc Feilliielniui
dc>' dcm lctztcrn gehörige» NealiliU flir
abgchallcn erklärt wordcn, und daß ê
dci der am

6. N o u c in l>c r lind
4. D c c c m l i c r 1 !-> 6 8

angeor^ncicü z,l'l.'iten und drittcn sscilbic
lunel. in it dcm vorigen Anhaugc scin Ver^
bleiben habe.

K. k. Bezirksgericht Feiftriz, am 5tcn
Ocloder 1868.

,2672^2) Nr. 7591.

Dritte erec. Feilbietultg.
Pon dcm t k. Bezirti^richte Fcistriz

wird dclcuutt sscmacht, das; nachdem zu
der in dcr ^ccntionosachc dcö ^lnton
Doml^diö vo» Bitinc gc^cn Anton Mcrö
int uun Slncrjc ^tr 4 >>><>. 100 si. l'. «, c.
!,i!t Ocschcidc u^m 4. Scptemlier 1868,
Zchl 066N, nnf dcn 3, Octodcr 1868
angeordneten zwcilcn iltealfcildictling lein
Kauflustiger nschicucli ist, an,

:;. ) t o v e m b e r 1 8 6 8

l̂'.r drillen Fcilbictung geschritten wn-
dcli wird.

K. l. Vezirkögericht Feistriz, am 2tcn
October 1868.

(2697-2) Nr. 4545.

Neuerliche D^satznuff.
Vml dcm t. k. Bezirksgerichte Wip-

pach wird allgemein lmid gemacht, dasi
nlicr Ansnchen des Fran; Petz von Orcöjc
Nr. 2, gcgc-i Muthiaö Nouan von Bella
N<> 5 znr Parnahmc der mit rem Bc^
scheide vom 12. Juni 1867, Zahl 2816,
l'cwilliglcu, sodann sistirlen ezccntiuen Feil-
l'ietung der dcm Schuldner gehörigen, im
Grundbuchc Trillcg .̂ iil» l '"^. 171, Nclf-
)l , ' . 45) vorkommenden Realität im Schäz-
;imgswcrthc per 1290 f l . , dic ncllcrlichcn
Tagsnttungen unf den

5, N o v e m b e r ,
7. D e c e m b e r 1 8 6 8 und
7. J ä n n e r 1 8 6 9

am Orte der Realität mit dem vorigen
Anhange angeordnet werden.

Wozu dic Kauflustigen eingeladen
werden.

K. k. BrM-kögcricht Wippa, am 2len
September 1868.

(2671-2 ) Nr76899)'

Uebertragllttg der
drittelt efcc. Feilbietmlg.

Von dcm t. k. Ä'-zil^gerichte Feistriz
wird l'^launt ncmachl -

(iö sei nl'cr Ansuchen des Johann
Tomsic von Fcislliz die mit Bescheide
vom 19. Juli 1868. Z. 5231, anf den
18. September 1868 angcordxetc drille
executive Hcilbictmia. der dem Josef Lau-
reue c von Vcrl'ou ) l ' . 18 gehörigen, im
(hnmdbuche der Hcrifchaft Ädel^dcrg >nl>
U'b.cNr. 65!l vorkommenden Realität mit
dcm vorigen Auhaugc u:>d m>t Beibchal»
lung de(< 'iDrtcö und der Hluude auf den

6. N o v e m b e r 1 8 6 8
ubcrlraa.cn worden.

K. k. Bezil-f^gcricht Fcistliz, am 13ten
September 1868.

(2!i84 - 2 ) ' Nr. 4328.

Dritte erec. Fcilbietunq.
Vtit Aczng auf das dic»?gcrlch!lichc

E^ict vom 21. Juni 1868, Z. 3080,
wird hicmit bekannt aegcben, daß über
Ausnch'N des E^ecutionsführclS die mit
dcm Bescheide vmn 21. Juni 1868, Zahl
3080, auf dcn 27. Au nlst l. I . angeord
ncle oritte cfccut,vc Feilbictung gegnerischer
Rcalilülcn anf dcn

3 0. N o v e m b c r l. I .
flilh 9 Uhr i» I>n'l> der Realitäten mi;
dem voriacu Anhange übertragen wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 22lcn
August 1868,

(2564 -2 ) ^3i?.'23'597

Uebertragunss
dritter erec. Feilbietmiss.

Vom gefertigten Bezirksgerichte wird
mit Bezug auf das Edict vom 22. D o
ccmbcr v. I . , Z. 8637, bekannt gegeben,
daß zur drillen executiven Fcilbietnng der
Rculität dcS Gcorg Mlakar von Igcn<
dolf Haus Nr. 22, im Schätzungswerthe
vuu 1310 f l . die Tagsatzung auf den

1 l . N o v e m b e r d. I .
früh 10 Uhr überlrancn wurde.

K. k. Vezill^gclicht V..^, <"" -^ten
August 18««.
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(26I();{) Allerhöchst eoncessionirte

Versicherungs-Gesellschaft

„VICTORIA"
Gefertigter beehrt sich, das p. t. Publicum in Kenntniss zu setzen,

dass, nachdem derselbe die

(jaii|)(aocntfd)a|l sftr touu öer Upr(irf)crunnsi)ffeilsrf)ttfl
„ V I C T O R I A "

'übernommen hat, dessen Thätigkeit begonnen habe und sich zur An-
nahme von Versicherungen anempfiehlt.

An der Spitze der Versicherungsgesellschaft „Victoria" stehen:

Präses Ijiiriwij;» ]$*i»roii JToftftiltti.
Vice-Präses Ücorg* l l i i i l z .

Grüiidungsfbnd fl. 3,000.000
Reservefond fl- 600.000
Prämieneinnahmen fl» 1,500.000
Garaiitiefond fl. 5,100.000
Zur Versicherung gegen Feuerschaden werden angenommen:
Wohn- und Wirtschaftsgebäude, Castelle, Kirchen, Thürme, die

in denselben beflndlichen Glocken, Fabriken, Werkstätten, deren Requi-
siten, Vorräthe, Fabrikate etc., Möbel, Waarenlager, Wirthschaftsvorräthe,
Früchte in Speichern, Getreide, Stroh, Futtervorräthe, Heu, allerlei Vieh-
stand gegen (Verbrennungen in Stallungen u. s. w.

Die Versicherungsprämien sind auf das möglichst billigste gestellt,
bei mehrjährigen Versicherungen auf einmal oder mit jährlicher Zahlung
werden besondere, von keiner anderen Gesellschaft bis dato gewährte Vor-
theile zugestanden.

Die Schäden werden binnen 14 Tagen voll ausbezahlt.
Versicherungsantragsblanquetten werden gratis verabfolgt — die

Po l i zzen werden je nach Wunsch in deu tscher oder slo ven isch er
Sprache ausgefertigt.

|anj)taptsd)aft kr Herftd)frun9SgeleUfd)alt
„!irt0ria" für frain.

Franz Doberlet.
Bas Comptoir befindet sich Franciscanergasse

1 J Nr. 8.
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